
Baugesuche
Öffentliche Auflage vom Freitag, 10. August bisMontag, 10. September 2018,wäh-
rend den Büroöffnungszeiten, bei den zuständigen Stellen (Bauverwaltung/Gemein-
dekanzlei/ Stadtbüro Aarau) der betreffenden Gemeinden.
InnerhalbderAuflagefrist könnenbeimStadtrat /Gemeinderat schriftlichEinwendungen
erhoben werden. Einwendungen müssen einen Antrag und eine Begründung
enthalten. Auf Einwendungen, die diesen Anforderungen nicht entsprechen und innert
Nachfrist nicht verbessertwerden, ist nicht einzutreten.DieAnträgekönnen später nicht
mehr erweitertwerden (§60BauV). Legitimiert ist nur,wer ein schutzwürdiges eigenes
Interesse geltend machen kann.

Bauherr: Eniwa AG, Industriestrasse 25, 5033 Buchs AG
Bauobjekt: Installation einer Fassaden-PV-Anlage, südseitig
Bauplatz: Industriestrasse 25, Parzelle 1138

Buchs 67702

Bauherr: Lattarulo Annarita und Ivan, Grittengasse 7, 5037 Muhen
Bauobjekt: Einfamilienhaus mit Doppelgarage
Bauplatz: Rebenweg 16, Parzelle 2909

Muhen 67715

Bauherr: Coop Genossenschaft, Total Store Direktion, Trading,
Reservatstrasse 1, 8953 Dietikon

Bauobjekt: Erneuerung der bestehenden Reklameelemente
Bauplatz: Köllikerstrasse 80, Parzelle 1128
Kant.
Zustimmung: Abteilung für Baubewilligungen

Oberentfelden 67726

Bauherr: Lakic Dalibor und Jelena, Heimacher 4a, 6221 Rickenbach LU
Bauobjekt: Neubau von 2 Einfamilienhäuser mit Doppelgaragen

(2 EFH à 5½ Zimmer)
Bauplatz: Weinhalden, Parzelle 1048 und Kirchgasse, Parzelle 1047

Bauherr: Michel Sascha und Claudia, Rüssli 400, 5057 Reitnau
Bauobjekt: Luft-Wasser Wärmepumpe beimWohnhaus Nr. 400,

Aussenaufstellung
Bauplatz: Rüssli 400, Parzelle 694

Bauherr: HeuleChristoph undRippstein Sandra, Kratz 94, 5057Reitnau
Bauobjekt: Luft-Wasser Wärmepumpe beimWohnhaus Nr. 94,

Aussenaufstellung
Bauplatz: Kratz 94, Parzelle 378

Reitnau 67672

Bauherr: Ortsbürgergemeinde, 5040 Schöftland
Bauobjekt: Neubau Unterstand
Bauplatz: Sandgrubenstrasse, Parzelle 898

67723

Bauherr: Basler Peter, Bodenackerstrasse 2, 4813 Uerkheim
Bauobjekt: Um- und Anbau Wohnhaus
Bauplatz: Bodenackerstrasse 2, Parzelle 133

Uerkheim 67730

Bauherr: Eniwa AG, Industriestrasse 25, 5033 Buchs
Bauobjekt: Photovoltaikanlage auf Flachdächer der 9 MFH,

Überbauung Erlifeld
Bauplatz: Neufeldstrasse, Parzelle 129

Unterentfelden 67717

LAROTECH AG
Unterfeldstrasse 1 5727 Oberkulm

Tel. 062 773 2662 oder 062 776 1948

www.larotech.ch info@larotech.ch

Fr. 1120.–

Garagentore, Industrietore,

Haustüren, Hoftore,

Torautomaten, Wintergärten,

Geländer, allgemeiner Metallbau

Rollladen

Lamellenstoren

Fensterläden

KIS – Haller AG
5727 Oberkulm Unterfeldstrasse 1

Tel. 062 77619 48 Fax 062 77324 84

www.kis-haller.ch info@kis-haller.ch
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Bäche und Flüsse in der Region werden mit Sorge beobachtet

Fische leidenunter derHitze!

Die Fische zeigen sich derzeit in der Aare bei Aarauweit oben imWasser, was kein gutes Zeichen

ist. Sie suchen den Sauserstoff Bild:Markus Schenk

Die grosse Hitze setzt den Fischen
stark zu. Noch kam es zumindest in
unserer Region nicht zu einem grös�
seren Fischsterben. Dennoch, den
Fischen gehts mit zunehmender
Wassertemperaturmies.

Aarau Wer derzeit an der Aare ent-
lang spaziert, macht seltsame Feststel-
lungen.Die Fische zeigen sich vermehrt
an der Oberfläche (siehe Bild oben von
der Aare). Ein untrübliches Zeichen
dafür, dass es ihnen zu warm wird und
ihnen der Sauerstoff langsam ausgeht.
Sie suchen einenAusweg, den sie nicht
finden – im Gegenteil. Je wärmer die
Gewässer sind, desto weniger Sauer-
stoff können sie aufnehmen, sagen
Fischexperten.

Derzeit ist Flusswasser viel zu warm
KleinereFlüsse sowiediverseBäche sind
in einem besorgniserregenden Zustand.
Wassertemperaturen vonbis zu25Grad
wurden registriert. Die wärmeempfind-
lichen Forellen und Äschen leiden be-
sonders stark unter den hohen Tempe-
raturen. Steigen die Temperaturen wei-
ter, wird es auch in grossen Gewässern
wie etwaderAare sehr kritisch.Bleibt zu

hoffen, dass sichdasGanzenunabDon-
nerstag etwas abkühlt. So könnte das
Schlimmste verhindert werden.

Ein Funken Hoffnung bleibt Noch
glaubt man nicht, dass mit einemMas-
sensterbenwie im Jahr 2003 gerechnet
werdenmuss:Dankder grossenSchnee-

mengen im Winter und des Regens im
Mai wird es dieses Jahr wohl weniger
dramatisch.

Tiefere Lufttemperaturen reichen aber
nicht aus, um ein Fischsterben zu ver-
hindern. Es braucht dringend Regen
und zwar nicht nur kurzfristig. MS

Bundesfeier mit Brunch undMusik

Gemeinderatwürdigt denEinsatz
derKöllikerDorfmusik

Bild: zVg

Kölliken Der Umschwung um das
Strohdachhaus bot auch an der Ausgabe
2018 den Rahmen für die Kölliker Bun-
desfeier. Die Kölliker Feuerwehr stellte
einen reichhaltigenBrunchbereit. Schat-
tenplätze waren begehrt. Der Gemeinde-
rat entschied wegen der grossen Hitze
noch am Morgen, dass sich jedermann
kostenlos mit Mineralwasser bedienen

kann.DieMGKölliken sorgte für ein viel-
seitigesMusikprogramm.Fasziniert grup-
pierten sich die jüngsten Zuhörer bei Stü-
cken wie «Zoge am Boge» und «Rocking
Vogellisi» vor den Musikantinnen und
Musikanten. In letzter Sekunde hatte die
MGKölliken imProbelokal auchnochdie
Noten des Schweizerpsalms gefunden.
Mit dieser Melodie endete ihr Einsatz.

Dank des Kölliker Gemeinderats an
die Organisatoren und die Musikge�
sellschaft Es ist Jahre her, dass der
Kölliker Gemeinderat an der Bundes-
feier das Wort ergriff. Gemeinderats-
mitgliedAndreas vonGunten tat es. Er
dankte im Namen des Bundesfeierko-
mitees der Kölliker Feuerwehr für das
Bereitstellen der Infrastruktur und die
hervorragende Verpflegung. Ein gro-
sses Lob sprach er der Musikgesell-
schaft Kölliken aus und betonte, dass
es keine Selbstverständlichkeit sei,
dass Kölliken noch über eine so gross-
artige Dorfmusik verfüge. Er liess es
sich nicht nehmen, jeder Musikantin
und jedem Musikanten zum Dank die
Hand zu schütteln.

Auftritt der MGK im Zirkus Stey Ei-
nen weiteren, ganz speziellen Einsatz
erwartet die Musikgesellschaft Kölli-
ken. Mitte August gastiert der Zirkus
Stey auf dem Kölliker Dorfplatz. Die
MG Kölliken wird vor der Abendvor-
stellung am 17. August im Zirkuszelt
konzertieren. Zu dieser Gelegenheit
wird dieMGK in einer für die Zirkusat-
mosphäre passenden «Uniform» auf-
treten. Die Zirkusbesucher dürfen ge-
spannt sein. ZVG

MehrereAuffahrkollisionen führten zuRückstau

Bild: zVg

Mehrere Auffahrunfälle führten zu
über 10 Kilometern Rückstau. Sechs
Fahrzeuge,daruntereinSattelmotor�
fahrzeug und ein Lieferwagen, waren
beteiligt. Drei Personen mussten zur
Kontrolle ins Spital gebrachtwerden.

KöllikenAmDienstag, 31. Juli, kurz
vor 15.45 Uhr, ereigneten sich auf der

AutobahnA1, Fahrbahn Bern, kurz vor
derRaststätteKölliken-Nord, Verkehrs-
unfälle zwischenmehrerenFahrzeugen.
Die Kollisionen, in welche sechs Fahr-
zeuge verwickelt waren, führten wäh-
rend der Tatbestandsaufnahmeundden
Bergungsarbeiten zu mehr als zehn Ki-
lometern Rückstau.

DerVerkehrmusstemehr als eine halbe
Stunde über denRastplatz geführt wer-
den, da alle Fahrstreifen durch die Un-
fallfahrzeuge blockiert waren.

Drei leichtVerletzteBeimUnfall wur-
den drei Personen leicht verletzt. Sie
mussten zur Kontrolle ins Spital ge-
bracht werden.
Der Sachschaden beträgt mehrere
zehntausend Franken. Die Unfallstelle
war kurz vor 17.30 Uhr geräumt.

Die Kantonspolizei hat die Ermittlun-
gen zur Klärung des Unfallhergangs
aufgenommen. Die zuständige Staats-
anwaltschaft Zofingen-Kulm hat eine
Strafuntersuchung eröffnet. KAPO


